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Beschlussvorschlag: 
 

Die Verbandsversammlung stellt den Jahresabschluss 2022 auf der Grundlage des 
Berichtes zur Jahresabschlussprüfung des Rechnungsprüfungsausschusses fest und 
entlastet gleichzeitig den Vorsitzenden des Planungsverbandes und den Vorstand für das 
Haushaltsjahr 2022.   

Die Verbandsversammlung stellt den Jahresabschluss 2023 auf der Grundlage des 
Berichtes zur Jahresabschlussprüfung des Rechnungsprüfungsausschusses fest und 
entlastet gleichzeitig den Vorsitzenden des Planungsverbandes und den Vorstand für das 
Haushaltsjahr 2023.   

 

Begründung:  

 

Das Rechnungsprüfungsamt der Hansestadt Stralsund hat die Jahresabschlüsse 2022 und 
2023 geprüft und Prüfberichte erstellt. Die Prüfberichte liegen der Geschäftsstelle des 
Regionalen Planungsverbandes und den Mitgliedern des Rechnungsprüfungsausschusses 
vor. In seiner Sitzung vom 20.02.2025 erörterte der Rechnungsprüfungsausschuss den vom 
Rechnungsprüfungsamt erarbeiteten Bericht über die Jahresabschlussprüfung. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat sich davon überzeugt, dass die Qualität der Arbeit 
des Rechnungsprüfungsamtes den Zwecken der Prüfung des Jahresabschlusses genügt. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat sich den vom Rechnungsprüfungsamt getroffenen 
Feststellungen angeschlossen und empfiehlt die Feststellung der Jahresabschlüsse und 
gleichzeitige Entlastung des Vorstandes.  
 
 
 
 
 
 
 


